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European Latin America Forum (ELAF) 2021 

Abschlussveranstaltung 

Deutsche Unternehmen in Lateinamerika: 
Auf dem Weg zu nachhaltigen Wertschöpfungsketten 

 
24. September 2021, online 

13:15 Anmeldung und Empfang 

13:30 Begrüssung 
Katharina Maas, Erster Vorstand, connosco e.V. 
Prof. Dr. Christian Hauser, Leiter PRME Business Integrity Action Center, 
Fachhochschule Graubünden 

13:40 Vortrag 
Lieferketten unter Druck: Das Lieferkettengesetz aus ökonomischer 
Perspektive 
Prof. Dr. habil. Elisabeth Fröhlich, Präsidentin, CBS International Business 
School 

14:10 Vortrag 
Menschenrechtliche Sorgfaltspflichten als Chance für international 
aktive Unternehmen 
Laura Curtze, Leiterin Menschenrechte & Arbeitsnormen, Deutsches 
Global Compact Netzwerk (DGCN) 

14:35 Vortrag 
Der Food Security Standard – Einführung des Rechts auf Nahrung in 
nachhaltigkeitszertifizierte Wertschöpfungsketten 
Rafaël Schneider, Food Security Standard (FSS) Projektsupervision & Stv. 
Leiter Politik und Außenbeziehungen, Welthungerhilfe 

15:00 Vortrag 
Sustainable Procurement – People. Planet. Profit 
Thomas Udesen, Chief Procurement Officer, Bayer, Co-Founder of The 
Sustainable Procurement Pledge 

15:25 Pause 
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15:35 Podiumsdiskussion 
Wo steht Lateinamerika auf dem Weg zu nachhaltigen 
Wertschöpfungsketten? (Arbeitstitel) 

Arturo Alonso, Senior Procurement Manager LATAM Region, Roche 
Karina Fernandez-Stark, Director, TradeUpgrader International 
Consultants, Affiliate, Duke Global Value Chain Center 
Prof. Dr. Ignacio Bartesaghi, Dean of the Business School, Universidad 
Católica del Uruguay 
Ximena Olmos Soto, Consultant, International Trade and Integration 
Division, Economic Commission for Latin America and the Caribbean 
(CEPAL) 

Moderation: Orlando Baquero, Hauptgeschäftsführer, Lateinamerika 
Verein 

16:50 Pause 

17:00 Video 
Bajo La Sal (Below the Salt) 
(Spanisch mit deutschen Untertiteln) 
von Emiliano Bazzani und Felix M. Dorn 

17:15 Diskussionsrunde 

18:00 Abschluss 

 

Tagungssprache der Abschlussveranstaltung 

Deutsch / Spanisch (mit Simultanübersetzung) 
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Virtueller ELAF-Raum, https://blog.fhgr.ch/elaf/ 

22. April Blog-Veröffentlichung 
Zusammenfassung der ELAF-Auftaktveranstaltung 

06. Mai Blog-Veröffentlichung 
Nachhaltiger Teeanbau in Paraguay 
von Shauna Künzi (Studentin) 

20. Mai Blog-Veröffentlichung 
Nachhaltiger Kaffee: Colombian Heritage Project 
von Carina Cappellari (Studentin) 

03. Juni Blog-Veröffentlichung 
Armutsbekämpfung in der Kakaoindustrie 
von Colin Lüönd (Student) 

15. Juni Blog-Veröffentlichung 
Korruptionsbekämpfung in Logistik & Vertrieb in Brasilien 
von Laura Weitzel (Studentin) 

01. Juli Blog-Veröffentlichung 
Glaubwürdige Nachhaltigkeitskommunikation in der 
Bananenwirtschaft? 
von Michael Jung (Student) 

15. Juli Blog-Veröffentlichung 
F&E-Strategien für mehr Nachhaltigkeit in der Bananenindustrie 
von Michael Neher (Student) 

29. Juli Interview 
Die Rolle von Design für nachhaltige Lieferketten 
Carolin Ermer, Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW) 

12. August Interview 
Die Zivilgesellschaft und verantwortungsvolle internationale 
Lieferketten 
Daniel Hostettler, Leiter Internationale Programme, Fastenopfer 

26. August 
02. September 

Interview 
Mit Fotos Aufmerksamkeit für Lithium in Argentinien wecken 
Dr. Felix Dorn, Post-Doc-Forscher, FWF-Zukunftskolleg 
Wertebasierte Produktions- und Konsumweisen im WTO-zentrierten 
Nahrungsregime 

03. September Interview 
Enhancing supply chain ethics and responsibility through 
transparency 
Dr. Thierry Fausten, Berater bei Informed Decisions 
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07. September Interview 
Designing the future responsible supply chain 
Andy Lahy, Director of Solutions Design, Logistics and 
Manufacturing at DSV, Basel 

09. September Interview 
Opportunities and risks of doing business in complex 
environments 
Claude Voillat, Wirtschaftsberater, Internationales Komitee vom 
Roten Kreuz (IKRK) 

16. September Blog-Veröffentlichung 
Die Rolle der unternehmerischen Sorgfaltspflichten für die 
Ernährungssicherheit in Lateinamerika – ein Anwendungsbeispiel 
Lisa Heinemann, Project Manager Food Security Standard, 
Welthungerhilfe 

23. September Interview 
Die Konzernverantwortungsinitiative im Spiegel der Medien 
Dr. Linards Udris, Stv. Forschungsleiter, Forschungszentrum 
Öffentlichkeit und Gesellschaft, Universität Zürich 

07. Oktober Zusammenfassung der ELAF-Abschlussveranstaltung 
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Auftaktveranstaltung 

Schweizer Unternehmen in Lateinamerika: 
Auf dem Weg zu nachhaltigen Wertschöpfungsketten 

 

8. April 2021, online 

13:15 Anmeldung und Empfang 

13:30 Begrüssung 
Prof. Dr. Ulrike Zika, Leiterin des Departementes Entwicklung im alpinen 
Raum und Mitglied der Hochschulleitung, Fachhochschule Graubünden 
Katharina Maas, Erster Vorstand, und Yannick Weber, Teamleiter 
Veranstaltungen, connosco e.V. 

13:40 Vortrag 
Verantwortungsvolle Unternehmensführung in Lateinamerika 
Prof. Dr. Christian Hauser, Leiter PRME Business Integrity Action Center, 
Fachhochschule Graubünden 

14:10 Vortrag 
Die internationale Diskussion zum Thema Verantwortung in 
Wertschöpfungsketten 
Matthias Leisinger, Geschäftsführer & Mitbegründer, Focusright GmbH 

14:45 Podiumsdiskussion 
Unternehmensverantwortung in der Rohstoffgewinnung und  
-verarbeitung in Lateinamerika 

Erich Herzog, Leiter Wettbewerb & Regulatorisches, economiesuisse 
Marie Roth, Swiss Governmental Affairs, Glencore International AG 
Thomas Hentschel, Global Program Manager, Better Gold Initative 
Stephan Suhner, Politischer Fachstellenleiter, ask! Arbeitsgruppe 
Schweiz-Kolumbien 

Moderation: Antonio Hautle, Executive Director, Global Compact 
Network Switzerland & Liechtenstein 

15:45 Pause 
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16:00 Workshop 1 
Giving Voice to Values: Entwicklung von Lösungsansätzen für soziale 
Verantwortung in der Textil-Lieferkette in Bolivien 

Jeanine Rainalter & Eleanor Jehan, wissenschaftliche Mitarbeitende, 
Fachhochschule Graubünden 

Workshop 2 
Risikoanalyse im Kontext der Sorgfaltspflicht in internationalen 
Wertschöpfungsketten 

Kerry Amhof, Senior Consultant, Climate Change and Sustainability 
Services, EY Switzerland 

Workshop 3 
Herausforderungen in der Lieferkette von Bio-Soja aus Brasilien 

Marco Keller, Medienpädagoge und Filmemacher, Coreoperation e.V., 
und Paula Hackeborn & Katharina Maas, Vorstand, connosco e.V. 

17:00 Pause 

17:15 Diskussionsrunde 

18:00 Abschluss 

 

Organisation 

connosco e.V. wurde 2001 als fachübergreifende Hochschulgruppe der Universität zu Köln 
gegründet und ist seit 2003 eingetragener gemeinnütziger Verein. Unser Ziel ist die kritische 
und konstruktive Betrachtung von aktuellen Entwicklungen mit Bezug zu Lateinamerika sowie 
der iberischen Halbinsel. Im Fokus stehen Wirtschaft, Politik, Ökologie, Kultur und 
Entwicklungsfragen in den Regionen. 

2008 wurde connosco e.V. von der Standortinitiative „Deutschland – Land der Ideen“ zum 
„Ausgewählten Ort 2008“ gekürt. Die rund 20 aktiven Mitglieder sind Studierende 
verschiedener Fachrichtungen und arbeiten überwiegend ehrenamtlich in unterschiedlich 
thematisch orientierten Gruppen zusammen. 

Zur Arbeit des Vereins gehört u.a. die Herausgabe eines monatlich erscheinenden Nachrichten-
Newsletters, die Erstellung von wissenschaftlichen (Beratungs-)Studien und die Organisation 
von kleineren und grossen Tagungen. Des Weiteren bietet connosco e.V. als Dienstleister 
Sprach- und Organisationsassistenz – beispielsweise für Delegationsreisen und Konferenzen – 
an. Unsere renommiertesten Veranstaltungsformate sind das seit 2005 regelmässig 
stattfindende Cologne Latin America Symposium (CLAS) sowie der seit 2016 bestehende 
Kölner Lateinamerika Gesprächskreis (KLAGK). 

Im Rahmen vergangener Veranstaltungen (z.B. CLAS, KLAGK) kooperierte connosco e.V. 
mit verschiedenen Forschungseinrichtungen, wie beispielsweise dem Institut für 



7 

Weltwirtschaft (IfW) an der Universität Kiel oder dem Zentralinstitut für Lateinamerikastudien 
(ZILAS) der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt. Zudem arbeitet connosco e.V. mit 
Partner wie Engagement Global, KfW DEG, Brot für die Welt, Deutsch-Brasilianische 
Gesellschaft Bonn, Städtepartnerschaft Rio de Janeiro – Köln, genauso wie mit verschiedenen 
kleineren Netzwerken aus Nordrhein-Westfalen zusammen. 

 

Das PRME Business Integrity Action Center (BIAC) der Fachhochschule Graubünden verfügt 
über langjährige Erfahrung in der Durchführung von interdisziplinären Forschungsprojekten 
und Veranstaltungen. Das ELAF bewegt sich an der Schnittstelle der Kompetenzfelder 
„Verantwortungsvolle Unternehmensführung“ und „Internationalisierung“. In beiden Feldern 
verfügt das Team des Schweizerischen Institut für Entrepreneurship (SIFE) (27 Forscher/innen 
aus unterschiedlichen Fachrichtungen) über aktuell laufende Projekte mit konkretem Bezug zur 
Thematik des ELAF. 

Als agile Hochschule setzt die FH Graubünden auf dynamisches Denken und proaktives 
Handeln. Mit diesem Mindset gestaltet sie die Zukunft mutig und nachhaltig mit. Ihre über 
2300 Studierenden bildet sie zu hochqualifizierten und verantwortungsvollen Persönlichkeiten 
aus. Die FH Graubünden bietet Bachelor-, Master- und Weiterbildungsangebote in Architektur, 
Bauingenieurwesen, Computational and Data Science, Digital Science, Management, Mobile 
Robotics, Multimedia Production, Photonics, Service Innovation and Design, Supply Chain 
Management sowie Tourismus an. Lehre und Forschung der Fachhochschule in Graubünden 
sind interdisziplinär und orientieren sich an praktischen Herausforderungen in Wirtschaft und 
Gesellschaft. Die Partizipation aller Hochschulangehörigen trägt zur Weiterentwicklung der 
Qualität und der ganzen Fachhochschule bei. fhgr.ch 

 

Kontakt: 

connosco e.V. 
ELAF Conference Office 
Melchiorstr. 3 
50670 Köln 

Ansprechpartner: 
Katharina Maas 
E-Mail: info@connosco.de 
Tel.: +49 176 84753970 
Internet: www.connosco.de 
 
Fachhochschule Graubünden 
PRME Business Integrity Action Center 
Comercialstrasse 22 



8 

CH-7000 Chur 

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Christian Hauser 
E-Mail: christian.hauser@fhgr.ch 
Tel.: +41 81 286 39 24 
Internet: www.fhgr.ch/de_integrity 


